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Jetzt shoppen und 10%
des Einkaufwertes als 

Warengutschein 
erhalten.
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HUNDERT
ANGEBOTE

BIS ZU 72 
MONATE

FINANZIERUNG

NUR BIS

05.01.25

BIS ZU 72 
MONATE

FINANZIERUNG

NUR BIS

05.01.25

S3 

S3 0% effektiver Jahreszins bis zu 72 Monate für einen Möbelkauf im Einrichtungshaus (nicht bei Kauf in unserem Onlineshop) ab einem Auftragswert von 720.- 
€, ohne Anzahlung. Beispiel: Finanzierungsbetrag 720.- € = 72 Raten zu je 10.- €. Finanzierung durch die Santander Consumer Bank AG. Kaufpreis entspricht dem 
Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzinssatz beträgt 0,00% p.a., bei längeren Laufzeiten 5,90% p.a., Bonität 
vorausgesetzt. Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Consumer Bank AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Die Angaben stellen zugleich 
das 2/3-Beispiel gemäß § 6a Abs. 4 PAngV dar. Gültig bis 05.01.2025.

OHNE WENN

UND ABER
AUF EINFACH

ALLES!

FEIERN SIE MIT UNS DAS EINRICHTUNGS-JAHRHUNDERT!
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Preise gültig bis 04.01.2025. Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans 
Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 241905                

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers  **Bisheriger Preis64331 Weiterstadt
Im Rödling 2
Tel.: 06150/136-0

SONDERÖFFNUNGSZEITEN
28. - 30.12.24

31.12.24
02. - 06.01.25

09:30-20:00 Uhr
09:30-14:00 Uhr
09:30-20:00 Uhr

JAHRHUNDERT-KRACHER

induktionsgeeignet

4-teilig59.99
Jahrhundert-Angebot

189.-*

Topf-Set „London“ 4-tlg., Edelstahl 18/10, mit Glasdeckel, Energiesparboden für optimale 
Hitzespeicherung und Wärmeverteilung, best. aus: Je 1x Kochtopf ø ca. 16 cm, 24 cm, 
Bratentopf ø ca. 20 cm mit Deckel, Stielkasserolle ø ca. 16 cm ohne Deckel. 3754292

Akku-Tischleuchte „Kaami“
 Kunststoff weiß, Metall grün, grau, cappucino, weiß, schwarz oder gold, IP44,höhen-
verstellbar, 3-Stufen dimmbar mit Touchdimmer, inkl. USB-Lade kabel,aufl adbar, inkl. 
Leuchtmittel LED/1-fl g./2 W/310 Lumen, Ø/H ca. 10x37 cm. 3801633/48/52/77/79/82

39.99*

14.9999
jeje

Jahrhundert-Angebot

899.-
Jahrhundert-Angebot

1299.-**1299.-
Passepartout, Polsterrollen und Nachttisch-Paneele optional erhältlich

Kleiderschrank
 Bett
 2 Nachttische

Im Preis enthalten

Schlafzimmer „Pasadena“ in Ausf. Bianco-Eiche 
Nachbildung und Absetzung in graphit, best. aus: Kleiderschrank 6-trg. mit Querriegel, B/H/T ca. 300x216x58 cm, Bett mit 
Holzkopfteil, Liegefl äche ca. 180x200 cm und 2 Nachttische. 3794331 Ohne Passepartout, Polsterrollen, Nachttischenpa-
neele, Matratze, Lattenrost und Deko. Gesamtpreis für das abgebildete Modell inkl. optionaler Zusatausstattung 1596,- 

599.-
Jahrhundert-Angebot

1199.-**1199.-

inkl. Kopfteilverstellung

inkl. Bettkasten und Bettfunktion

VIELE

JAHRHUNDERT-

HIGHLIGHTS 

ENTDECKEN!

Polstergarnitur „Fabio” Stoffbezug, Metallfüße schwarz, inkl. Kopfteilverstellung, 
best. aus: Longchair mit Bettkasten Armlehne links und Sofa 2-Sitzer mit Bettfunktion 
Armlehne rechts, Stellmaß ca. 175x287 cm. 3822834 Ohne Dekokissen.

verschiedene
Bezugsstoffe zum 
individuellen Preis

drehbar

ausziehbar auf ca. 200 cm

NUR SOLANGE 
VORRAT REICHT!

Ausziehtisch 949.-**949.-

549.-
Jahrhundert-Angebot

Armlehnstuhl

89.99
Jahrhundert-Angebot

149.-**149.-

Wohnwand „Paris“ Ausf. Lack weiß matt, 
Absetzungen Betonoptik dunkel, inkl. LED-Beleuchtung, 
B/H/T ca. 280x194x49 cm. 3202143

799.-**799.-

499.-499.-
Jahrhundert-Angebot
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JAHRHUNDERT-KRACHER

29.99
Jahrhundert-Angebot

59.99*
Champagner

JAHRHUNDERT-KRACHERJAHRHUNDERT-KRACHER

29.29.
Jahrhundert-Angebot

Champagner

Champagner Moët 
& Chandon Impé-
rial 0,75 Ltr., 1 Ltr. = 

39,99 €. 3693931

Valdo 
Prosecco 
Marca Oro
0,75 Ltr., 1 Ltr. = 
7,99 €, 3301887

Abgabe nur 
an Personen 
ab 18 Jahren. 
Abgabe nur in 
haushaltsübli-
chen Mengen.

Prosecco

5.99
Jahrhundert-Angebot

ANGEBOT GÜLTIG 
BIS 31.12.2024
NUR SOLANGE 

VORRAT REICHT!

Akkulaufzeit bis 
zu 14 Stunden (je 
nach Intensität)

ANGEBOT GÜLTIG 
BIS 31.12.2024
NUR SOLANGE 

VORRAT REICHT!

Ausziehtisch „Mostoles“ Tischplatte Keramik Oxido grau anthrazit, Gestell Metall schwarz pulverbeschichtet, inkl. 
Mittelauszug ca. 40 cm, B/H/T ca. 160(200)x76x90 cm. 3175465 Armlehnstuhl „Riverside“ Bezug in Stoff anthrazit, 
beige, blau, grün, oder gold, Gestell Metall schwarz pulverbeschichtet inkl. Drehfunktion. 3727340

inkl. LED-Beleuchtung
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Altheim (jedö) In Altheim gibt 
es einen neuen Verein: Im Ok-
tober haben sich die Altheim 
Hornets gegründet und sollen 
noch vor Weihnachten offiziell 
vom Amtsgericht Dieburg ein-
getragen werden. Die „Hornis-
sen“ des künftigen e. V., der sich 
vom Finanzamt gerade auch 
die Gemeinnützigkeit attestie-
ren lässt und dessen Spieler im 
Münsterer Ortsteil schon in 
jüngerer Vergangenheit durch 
soziales Engagement auffie-
len, „stechen“ bereits in einem 
frisch eingerichteten Spiellokal 
im Gustav-Schoeltzke-Haus. 
Den Kontakt zum Turn- und 
Sportverein, dem sie bislang als 

Abteilung angehörten, halten 
sie ebenfalls aufrecht.

„Die Sache ist im März 2023 
aus einer Laune heraus ent-
standen“, blickt André Kiray, 
jüngst gewählter Vorsitzender 
des Vereins, zwei Jahre zurück. 
„Damals ging es zunächst nur 
um ein kleines Come-together 
nach der Corona-Zeit. Dafür 
haben wir uns mit vier Leu-
ten im Vereinsheim des TSV 
Altheim verabredet, um uns 
mal wieder zu treffen und ein 
bisschen Darts zu spielen. Nach 
einer Woche waren wir schon 
20.“ 
Auch bei dieser Zahl blieb es 

nicht: Das Interesse an der Prä-
zisions-Sportart, bei der ein 
Spieler nacheinander drei Pfeile 
(die Darts) auf eine Scheibe mit 
Segmenten unterschiedlicher 
Punktzahlen wirft und die 180 
(drei Würfe in Serie aufs win-
zige Triple-20-Feld) das Opti-
mum darstellt, wuchs rasant 
weiter. Zunächst geschah dies 
unterm Dach des TSV, wo die 
Hornets zur eigenen Abteilung 
wurden und schon voriges Jahr 
mit ersten Teams im Ligabe-
trieb des Hessischen Dartver-
bands einstiegen. „Dann sind 
wir da rausgewachsen“, blickt 
Kiray zurück.
Mittlerweile mischen 50 Spie-

ler mit, mehr als 30 davon 
aus Altheim und Münster, 
(überwiegend) männlich und 
weiblich, im Alter von 9 bis 
77 Jahren. „Fünf Teams haben 
wir aktuell im Ligabetrieb“, 
freut sich Kiray und erwähnt 
erwartete erste Aufstiege aus 
den untersten Spielklassen. 
Mit Benjamin Schneider (2. 
Vorsitzender), Stefan Kraup-
ner (Kassenwart), Justin Kiray 
(Sportlicher Leiter) sowie den 
Schriftführern Florian Mewes 
und Bruno Lorat komplettieren 
fünf weitere Männer den Vor-
stand. 
Nunmehr stapeln sich auch die 
Mitgliedsanträge auf der The-

ke in einem Raum im zweiten 
Obergeschoss des Schoeltz-
ke-Hauses. Die Örtlichkeit, wo 
sonst Gesangs- und Theater-
proben stattfanden, ist kaum 
wiederzuerkennen: Seit dem 
Spätsommer haben die Hornets 
sie in ein gleichermaßen ge-
mütliches wie modernes Spiel-
lokal verwandelt. Zwei elekt-
ronische Dartsautomaten gibt 
es dort ebenso wie drei Steeld-
arts-Scheiben, allesamt licht-
technisch inszeniert. An den 
elektronischen Boards werden 
die Punkte automatisch erfasst, 
beim Steeldarts im Kopf berech-
net und dann über ein Tablet 
auf den Monitor gebracht. Die 
Punktspiele finden teils noch 
im TSV-Heim und teils nun 
auch im Schoeltzke-Haus statt.
„Wir sind froh, dass wir uns 
hier einrichten durften“, lobt 
Kiray den Münsterer Bürger-
meister Joachim Schledt und 
die Gemeinde, der das Gebäude 
gehört: „Das Handeln war bür-
gernah und zielstrebig.“ 5000 

Euro sind dank mehrerer Spon-
soren in die Einrichtung ge-
flossen. Inzwischen fliegen die 
Pfeile fast jeden Tag, Einsteiger 
sind weiter willkommen (Kon-
takt per Facebook oder E-Mail 
an <altheim.hornets@gmail.
com>). Nächstes Jahr sollen in 
Altheim zwei größere Turniere 
stattfinden, darunter zum zwei-
ten Mal die Ortsmeisterschaft. 
Die Altheim Hornets Punk-
ten derweil nicht nur an den 
Boards, sondern auch mit ge-
meinnützigen Aktionen: Bei 
einem Benefizturnier sammelte 
man 4000 Euro für einen Mit-
spieler, der einen Schlaganfall 
erlitt (und den Sport nun im 
Rollstuhl ausübt). Auch den 
Verein „Odenwald hilft“ und 
das Kinderangebot am Niko-
laus-Tag in Altheim unterstütz-
te man. Beim Altheimer Ker-
bumzug war man mit einem 
Wagen dabei und spendierte 
Süßkram. „Das Soziale ist uns 
ganz wichtig!“, betont André 
Kiray.

„Hornissen“ stechen in eigenem Verein
Darts-Spieler haben die Altheim Hornets gegründet / Modernes Spiellokal im Gustav-Schoeltzke-Haus / „Soziales ganz wichtig“

Neuer Verein: Dartsspieler haben die Altheim Hornets gegründet. André Kiray (3. v. r.) hat den Vorsitz übernommen. Das Maskott-
chen ist eine Stoffhornisse. � (Fotos: jedö)

Altheim (jedö) „Achtzehnhun-
dertunderfroren“: Schon der 
Titel verrät grob, in welche Zeit 
Thomas Fuhlbrügge die Leser 
seines neuen Altheim-Romans 
entführt. 
Als der Hochstapler Nicolaus 
Veith an Neujahr 1816 aus 
dem Zuchthaus in Aschaffen-
burg entlassen wird, ahnt er 
weder seinen weiteren per-
sönlichen Weg noch die Hun-
gersnot, die den Menschen 
im damaligen Großherzog-
tum Hessen-Darmstadt be-
vorstehen sollte. Fuhlbrügge 
- hauptberuflich Lehrer in Ba-
benhausen und mit Frau und 
Sohn seit einigen Jahren im 
Münsterer Ortsteil daheim - 
verquickt für seine 475 Seiten 
(als Taschenbuch 18,99 Euro, 
erschienen in Fuhlbrügges 
Coortext-Verlag, ISBN 978-3-
7598-5921-1) einmal mehr sei-
ne fiktionale Hauptfigur mit 
der Weltgeschichte, vor allem 
aber mit historischen Entwick-
lungen in und um Altheim.
Bis heute vielen unbekannt: 
Im Jahr 1815 endete nicht nur 
die Ära Napoleons durch die 
Schlacht bei Waterloo, sondern 
es ereignete sich auf der Erde 
auch die größte Eruption der 
vergangenen 20 000 Jahre. In 
Indonesien bracht der Vulkan 
Tambora aus, der nicht nur 
100 000 Menschen in Südost-
asien tötete, sondern mit sei-

ner sich global ausbreitenden 
Sulfatwolke auch über Europa 
für eine hohe Aerosolkonzent-
ration sorgte. Was zunächst in 
Form spektakulärer Sonnenun-
tergänge verzückte, sollte im 
Folgejahr schwere Konsequen-
zen haben. Auch im Gebiet des 
heutigen Deutschlands gab es 
Schnee bis in den Juni, Über-
schwemmungen und Missern-
ten. „1816 ist deshalb auch als 
,Jahr ohne Sommer’ in die Ge-
schichtsbücher eingegangen“, 
weiß Fuhlbrügge.
Dessen Held, der sich irgendwo 
zwischen kreativem Schelm, 
selbstsüchtigem Ganove und 
pragmatischem Kommunal-
politiker bewegt, kommt nach 
seiner Freilassung durch den 

zufälligen Fund einer Offizier-
suniform zu unverhofftem An-
sehen und kurz darauf über die 
Landesgrenze nach Altheim. 
Dort nutzt er aus, dass man ihn 
für einen wichtigen Mann hält, 
schönt listig die Ortsfinanzen, 
bereichert sich, versucht aber 
vor allem, das Dorf durch die 
drohende Hungersnot zu füh-
ren. Unentdeckt bleibt er auch 
im beschaulichen Örtchen an 
der wichtigen Route zwischen 
Darmstadt und Aschaffenburg 
freilich nicht. So holt den Pro-
tagonisten - aus dessen Sicht 
der neue Altheim-Roman nicht 
ausschließlich erzählt, sondern 
von anderen, sich zusammen-
fügenden Handlungssträngen 
begleitet wird - auch der Schat-

ten der eigenen Vergangenheit 
ein. 
All das ist, wie bei den Werken 
von Thomas Fuhlbrügge inzwi-
schen gewohnt, faktenreich 
recherchiert sowie humorvoll 
und meist explizit formuliert. 
Dies gilt für die blutigen Mo-
mente des Romans ebenso wie 
die wiederkehrender und sich 
in ihrer Dramatik steigernde 
Beschreibung der hungern-
den Bevölkerung. Wobei Fuhl-
brügge zwar Dinge (wie den 
Aufstand der Dörfler aus dem 
heutigen Osten des Landkrei-
ses gegen den Großherzog) er-
funden hat, aber auch betont, 
in mancherlei Hinsicht keines-
wegs zu übertreiben: „Räuber-
banden im Odenwald gab es 
damals wirklich, und für Wil-
derei konnte man tatsächlich 
gehängt werden.“
Stilistisch hat sich der 50-Jähri-
ge bereits seit einigen Büchern 
deutlich weiterentwickelt. Ei-
nen großen Anteil daran habe 
der regelmäßige Austausch 
mit anderen südhessischen 
Autoren, sagt er - und nennt 
allen voran Marc Mandel. „Er 
ist mein weiser Mentor!“ Eine 
Idee für sein nächstes Buch hat 
Fuhlbrügge auch schon wieder. 
Natürlich wird es in Altheim 
spielen, im Gegensatz zum 
Gros seiner Ergüsse voraus-
sichtlich aber in der heutigen 
Zeit. 

„Achtzehnhundertunderfroren“
Thomas Fuhlbrügge hat seinen neuen Altheim-Roman veröffentlicht /                                                   

Mix aus Fiktion, Orts- und Weltgeschichte

Hat mit „Achtzehnhundertunderfroren“ seinen nächsten 
Altheim-Roman veröffentlicht: Autor Thomas Fuhlbrügge.
 � (Foto: jedö)

Die Altheim Hornets als neu gegründeter Dartsverein haben im 
Gustav-Schoeltzke-Haus ein modernes Spiellokal eingerichtet.

Darmstadt-Dieburg (MA) Die 
Fachstelle Frühe Hilfen im 
Landkreis Darmstadt-Die-
burg hat eine neue Broschüre 
„Schwanger - und jetzt? Ein 
Wegweiser für Mütter, Väter 
und Eltern“ veröffentlicht. Die 
Broschüre, die von der Grafi-
kerin Jutta Nelißen gestaltet 
wurde, bietet werdenden Eltern 
einen umfassenden Überblick 
über die vielfältigen Angebote 
und Hilfsmöglichkeiten, die 
im Landkreis und der Stadt 
Darmstadt zur Verfügung ste-
hen.
Die Broschüre ist in zwei Teile 
gegliedert: „Angebote vor der 
Geburt“ und „Angebote nach 
der Geburt“.
Bei weiteren Fragen stehen Ih-
nen die Fachkräfte der Fach-
stelle Frühe Hilfen unter „frue-
hehilfen@ladadi.de“ gerne zur 
Verfügung. Mehr Informatio-
nen sowie den Download der 
Broschüre gibt es auf www.
ladadi.de/fruehe-hilfen.

Neue Broschüre für 
werdende Eltern
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Münster (MA) Emma Müller 
(Klasse 6Gb) hat den Vorle-
sewettbewerb der Münsterer 
„Schule auf der Aue“ gewon-
nen. Kürzlich setzte sie sich 
gegen sieben anderen Sechst-
klässlerinnen und -klässler 
durch. Emma wird die Au-
eschule beim Regionalent-
scheid auf Kreisebene im Feb-
ruar 2025 vertreten. 
Die Sechstklässler mussten 
sich dem Votum einer drei-
köpfigen Lehrer-Jury (Birgit 
Kraatz, Sonja Flottmann und 
Jan-Henning Fischer) stellen. 
In der ersten Runde durften sie 
aus Büchern ihrer Wahl vorle-
sen, im Finale mussten dann 
alle einen ihnen unbekannten 
Text vortragen. Mit Engage-
ment und Lesefreude übten 
sie auch in diesem Jahr fleißig, 
um gut vorbereitet und mög-

lichst gelassen anzutreten. Bei 
wem sitzen die Betonungen 
am besten? Wer zieht die Zu-
hörerinnen und Zuhörer am 
stärksten in den Bann? Emma 
gelang es im entscheidenden 
Moment besonders gut, den 
Protagonisten ihres Lieblings-
texts eine lebendige Stimme 
zu verleihen. Die Gymnasi-
astin begeisterte mit ihrem 
spannenden Vortrag aus Gary 
Paulsens „Allein in der Wild-
nis“. Auch im Finale, als sie 
aus einem ihr fremden Buch 
(Enne Koens: „Ich bin Vincent 
und ich habe keine Angst“) 
vorlesen musste, begeisterte 
sie durch eine ausgefeilte Le-
setechnik und passende Inter-
pretationen der Textstellen. 
Sophia Rosenberger (6Ga), die 
ebenfalls ins Finale einzog 
und sich mit Emma ein pa-

ckendes Kopf-an-Kopf-Rennen 
bot, las zunächst aus Shan-
non Messengers „Keeper oft 
he lost cities 1“ vor. Ebenfalls 
ins Finale zogen Luise Chris-
tin Dony (6Fb) mit Dan Clays 
„Becoming a Queen“ und Luca 
Jurdzinski (6Fc) mit Cornelia 
Funkes „Gespensterjäger“ ein.
In der Vorrunde brachte Aurel 
Pruntsch (6Gc) eine Stelle aus 
„Die drei ??? – Die Spur der 
Toten“ zum Besten, zudem las 
Ahmed Naeem (6Fa) aus Mir-
jam Mous‘ „Boy 7: Vertraue 
niemandem. Nicht einmal dir 
selbst“ vor. Aus den Förder-
stufenklassen beteiligten sich 
zudem Leonie Petri (6Fd) mit 
Coran Gofferjes „Bye bye Ben“ 
und Leonard Kesler (6Fe) mit 
„Paluten: Schlamassel im Welt-
all“ am spannenden, hochqua-
litativen Schulfinale.

Mit „Allein in der Wildnis“ auf 
Platz eins

Münsterer „Schule auf der Aue“ hat die beste Vorleserin der                   
sechsten Klassen ermittelt

Gymnasialzweigleiterin Gerhild Krause (Bildmitte) organisierte den Schulwettbewerb, rechts von 
ihr steht die Schulsiegerin Emma Müller. Die restlichen Teilnehmer von links nach rechts: Luise 
Christin Dony, Leonie Petri, Luca Jurdzinski, Sophia Rosenberger (vorne), Leonard Kesler, Ahmed 
Naeem und Aurel Pruntsch. � (Foto: privat)

Offenes Wanderheim am 
Freitag, 3. Januar, ab 18.30 Uhr. 
Man trifft sich in froher Runde 
und stoßen auf das neue Jahr 
an. Auch hier sind Gäste herz-
lich willkommen.
Museumswanderung am 
19.Januar nach Frankfurt in 
das Struwwelpeter Museum. 
Man trifft sich um 9 Uhr in 
Münster am Bahnhof und 
fahren mit der Bahn nach 
Ober-Roden. Hier steigt man 
in die S-Bahn nach Frankfurt 
um. Nach einer kurzen Wan-
derung von ca. 5 km kommt 
man am Museum an. Nach 
dem Museumsbesuch stärkt 
man sich in einer nahegele-
genen Gaststätte, bevor man 
mit der S-Bahn wieder zurück-
fährt. Die Kosten betragen 15 

Euro für Mitglieder und 20 
Euro für Gäste. Im Preis sind 
Fahrtkosten und Museumsein-
tritt enthalten. Anmelden bit-
te bis Donnerstag, 16. Januar, 
bis 16 Uhr bei Edith und Hel-
mut Braun (Tel. 37971 oder per 
Mail edith.braun54@yahoo.
de). Gäste sind herzlich will-
kommen.
Mandolinenorchester: Zur 
diesjährigen Weihnachtsfei-
er trifft sich das Orchester  
am morgigen Freitag (20.) ab 
17 Uhr auf dem Glückstaler-
markt in Dieburg.  Von dort 
geht es zu Fuß gegen 18 Uhr 
zum Spießfeld im Freizeitzen-
trum Dieburg. Am 14.Januar 
beginnt die erste Probestunde 
im Wanderheim Münster. Der 
Probenplan für das Jahr 2025 

ist auf der Homepage www.
frisch-auf.de eingestellt.
Fachbereich Trachten und 
Folklore: Die nächste Tanz-
stunde findet am Montag, 20. 
Januar, statt.
Fachbereich Gladiatoren 
und Jugendgruppe: Die 
Gruppe trifft sich im neuen 
Jahr 2025 wieder. Bei Interesse 
Anmeldung bei Amadis „Aura-
tus“ Gräfen unter fachbereich.
gladiatoren@frisch-auf.de  oder 
bei Elena Hechler unter ju-
gendleiter@frisch-auf.de.
Fachbereich Kreativ: Am 
3.Januar trifft man sich wieder 
von 9.30 Uhr bis 15 Uhr trifft 
sich der Fachbereich Kreativ im 
Wanderheim zum gemeinsa-
men Nähen, Häkeln, Sticken, 
Stricken, Basteln. 

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Münster (MA) Auch in diesem 
Jahr heißt es am 29. Dezember 
ab 11 Uhr wieder „Runter von 
der Couch, raus an die frische 
Luft“, denn Weihnachtsgans 
und sonstige weihnachtliche 
Verführungen müssen runter 
von den Hüften. Die Glühwein-
kerb am Freizeitzentrum Müns-
ter ist ein ideales Ziel für die 
„Wanderungen zwischen den 

Jahren“ und wird traditio-
nell von vielen Familien, aber 
auch von Vereinsgruppen und 
Stammtischen aus Münster 
und Umgebung besucht. 
Zur Stärkung, nach dem mehr 
oder weniger langen Fuß-
marsch, halten die Männer-
sänger des MGV Münster ab 
11 Uhr allerlei winterliche Le-
ckereien für große und kleine 

Besucher bereit. Im kulina-
rischen Angebot finden sich 
Winzer-Glühwein weiß und 
rot, Bier und alkoholfreie Ge-
tränke, hausgemachte Suppen 
(auch vegetarisch), Bratwurst, 
Leberkäse, 4 im Weckla, Fisch-
brötchen, Schmalzbrote und 
vieles mehr. Ein Crepes-Stand 
und ein Coffe-Bike runden das 
Angebot ab.

Glühweinkerb am Freizeitzentrum Münster

Münster (MA) Einladung zur 
Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins der Schule auf der 
Aue am Donnerstag, 30. Januar, 
um 19.30 Uhr in den Lernland-
schaften der Schule auf der Aue, 
im Raum E1.2.

Tagesordnungspunkte: 1. Be-
grüßung durch den Vorstand, 
2. Feststellung der ordnungs-
gemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit, 3. Bericht 
des Vorstands, 4. Bericht der 
Kassenprüfer, 5. Entlastung des 

Vorstands, 6. Wahl des Kassen-
prüfers, 7. Verschiedenes.
Der Förderverein der Schule auf 
der Aue lebt vom Engagement 
der Eltern, deshalb freut man 
sich, wenn möglichst viele El-
tern und Lehrkräfte teilnehmen.

JHV des Fördervereins der Schule auf der Aue

Münster (MA) Was für ein tolles 
Erlebnis! Der Schnuppertermin 
für den Senioren-Trommelkurs 
mit der Münsterer Musikpä-
dagogin Mercedesz Györi in 
der Kulturhalle war ein voller 
Erfolg. Knapp 25 Menschen 
waren mit dabei, von denen 
sich viele für die Teilnahme 
am regulären Kurs ab dem 7. 
Januar entschieden haben. Die 
Stimmung war super und die 
Gruppe hatte schnell ihren 

Rhythmus gefunden. Ein paar 
Mutige haben sich sogar direkt 
als Dirigent/in versucht. „Ich 
bin begeistert von der tollen 
Stimmung und der herzlichen, 
mitreißenden Art von Frau 
Györi“, betont Beatrice Düring 
von der Seniorenarbeit der Ge-
meinde Münster.
Neben verschiedenen Trom-
meln gab aus auch einige ande-
re Instrumente wie Ratschen, 
Rasseln, Agogos und mehr. 

Mercedes Györi hat bereits 
Orchestererfahrung und freut 
sich darauf, die Trommel-Trup-
pe über weitere Termine bis in 
den März begleiten zu dürfen. 
Insgesamt 10 Termine gibt es 
ab 7. Januar, immer dienstags 
um 09:30 Uhr im Probenraum 
der Kulturhalle Münster. Weni-
ge Plätze sind noch verfügbar 
– gerne bei Frau Düring unter 
Tel. 3002-522 melden.
� (Foto: GM/Beatrice Düring)

Was für ein tolles Erlebnis 
Begeisterung beim Schnupperkurs im Senioren-Trommeln

Münster (MA) Auch am Ende 
der Saison 2024 stellte Juli-
an Becker noch einmal sei-
ne bestechende Form unter 
Beweis. Kurz vor Ende seines 
Auslandsstudiums in den USA 
startet er in Hains City (Flori-
da) beim Ironman 70.3 Florida 
(1,9 / 90 /21,1 km). Bereits beim 
Schwimmen gehörte er zur 
Spitzengruppe und kam als 3. 
aus dem 20 Grad warmen Was-
ser. Mit einem schnellen Wech-
sel setzte er sich noch vor dem 
Start des 90km Radfahrens an 
die Spitze des Feldes. Auf dem 
Rad ergriff er die Initiative und 
behauptete seine Führung. Die-
se konnte er auf der Laufstrecke 
sogar noch auf über 4 Min. aus-
bauen. In 4:01:25h finishte Ju-
lian als 1. vor dem Amerikaner 

Jacob Cabin und Eric Cramer 
vom TSV Bayer Uerdingen.
Bereits im Mai zeigte Julian 
beim Ironman 70.3 in Vene-
dig-Jesolo, das in dieser Sai-
son mit ihm zu rechnen ist. 
Hier errang er Platz 3. Im Juni 
folgte der Sieg bei den Deut-
schen Meisterschaften über die 
olympische Distanz in Münster 
Westf. Anfang August starte-
te er in Glücksburg/Ostsee bei 
den deutschen Meisterschaf-
ten über die Mittelinstanz. 
In der Gesamtwertung belege 
er hier Platz 7 und wurde in 
seiner Altersklasse Deutscher 
Meister. Das nächste High-
light der Saison war der Sieg 
und der damit verbundene 
Titel als Europameister in der 
Altersklassenwertung M18-24 

bei den Ironman Europameis-
terschaften Ende August. Hier 
in Frankfurt war er mit einer 
Zeit von 8:27h schneller als 
mancher Profi-Triathlet. Beim 
legendären Ironman in Kona 
auf Hawaii im Oktober konn-
te er seine Leistung bestätigen 
und wurde Vizeweltmeister auf 
der Langdistanz.
Jetzt geht es für Julian erst ein-
mal in die Saisonpause und den 
Endspurt bei seiner Masterar-
beit. Das Training für die kom-
mende Triathlon-Saison wird 
aber bald wieder aufgenom-
men. Bereits am 25.05.2025 
in Freilingen startet für ihn 
und das VfL Münster REACard 
Triathlon Team die Triathlon- 
Bundesliga.
� (Foto: VfL)

Bestechende Form                                 
unter Beweis gestellt

Julian Becker vom VfL Münster gewinnt Ironman 70.3 Florida
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(djd-p). Sowohl auf
Menschen, die be-
reits in der Trans-
portbranche tätig
sind, als auch auf
Quereinsteiger, war-
ten bei Speziallogis-
tikern anspruchs-
volle Tätigkeiten.
Denn der Transport
wertvoller Gegen-
stände erfordert
Sorgfalt und ein Gespür für
die Besonderheiten der Fracht.
Das UnternehmenHasenkamp
hat sich auf die Logistik für
Kunst- und Kulturgüter so-
wie für sensible und hoch-
wertige Transport- und La-
gergüter spezialisiert. „Ein
Job als Lkw-Fahrer bei uns
unterscheidet sich wesentlich
von dem bei einer klassischen
Spedition“, so Geschäftsfüh-
rer Thomas Schneider. Die

Fahrer seien in einem Zwei-
erteam unterwegs und würden
die Güter länger als üblich
begleiten: „Bei einem Kunst-
werk beginnt die Arbeit mit
dem Verpacken und Verladen
beim Kunden und ist erst mit
dem Auspacken und der Ins-
tallation im Zielmuseum ab-
geschlossen.“

©Foto: djd/hasenkamp/HungDinh

-ANZEIGE-Feines Händchen
Der anspruchsvolle Job eines Lkw-Fahrers beim Speziallogistiker

Infos zu offenen Stellen:
www.lkwjob-hasenkamp.de

Am 1. Dezember 2024 wurde eine
bekannte Telefonauskunft Deutsch-
lands eingestellt. Wer weiterhin eine
zuverlässige und schnelle Auskunft
per Telefon sucht, für den bleibt die
bekannte Service-Nummer 11 8 11
eine gute Alternative. Die Telefonaus-
kunft FRED 11 8 11 bietet telefoni-
sche Auskünfte zu Telefonnummern,
Adressen, Geschäftszeiten und mehr
– rund um die Uhr und bundesweit.
„Bei FRED erhalten Kunden eine

schnelle, umfassende und vor allem
persönliche Auskunft,“ sagt Dirk
Schulte, Geschäftsführer der FRED
11 8 11. „Sie ist damit eine hervor-
ragende und verlässliche Alternative
für alle, die diese Informationen nicht
via Computer oder Handy suchen
können oder wollen.“
Die 11811 wird durch eine um-

fangreiche Datenbank gestützt und ge-
währleistet dabei höchste Datenschutz-
standards, indem nur freigegebene
Informationen verwendet werden.

Vorteile der Telefonauskunft 11811:
• Rasche Erreichbarkeit:
Die 11 8 11 ist rund um die Uhr

verfügbar und bietet direkten Zugang
zu einer Vielzahl an Informationen.
• Kundenzentrierter Service:
Die 11 8 11 setzt auf geschultes

Personal, das den Anfragenden
nicht nur schnelle, sondern auch
maßgeschneiderte Antworten auf
ihre Fragen liefert.
Mit der 11 8 11 steht Kunden eine

Alternative zur Verfügung, die im All-
tag eine praktische Hilfe bietet und
auf den persönlichen Dialog setzt.
„Die Nachfrage nach einer kompe-

tenten und persönlichen Auskunft
bleibt bestehen, besonders wenn es
schnell gehen muss und Menschen
Wert auf eine zuverlässige Informati-
onsquelle legen,“ so Schulte.
Über FRED: Die FRED 11 8 11 Ser-

vices GmbH & Co. KG bietet mit ih-
rer Telefonauskunft unter der Nummer
11811 Zugang zu einer der größten
Telefondatenbanken Deutschlands
und ergänzt dies durch Partnerschaf-
ten mit „Das Örtliche“ und „Das Te-
lefonbuch“. Kunden erhalten somit
schnellen Zugriff auf Millionen von
Telefonnummern, Adressen und wei-
teren nützlichen Informationen.
*Kosten des Anrufs: 1,99 EURO

pro Minute aus dem Festnetz der Te-
lekom Deutschland. Mobilfunk und
andere Festnetzanbieter ggf. abwei-
chende Preise.

www.fred-auskunft.de
E-Mail: info@fred-auskunft.de

Weiterhin erreichbar:

Fred11811–diefreundlicheTelefonauskunft
ANZEIGE

Die Weihnachtszeit und der Jahres-
wechsel sind begleitet von gutenWün-
schen für die Gesundheit. Geht es um
ein gesundes Herz, hat jeder von uns
die Möglichkeit, selbst etwas zu tun:
Auf Bewegung und eine ausgewoge-
ne Ernährung achten, nicht rauchen
und den Alkoholkonsum gering hal-
ten. Und ganz wichtig: Den eigenen
Cholesterinwert bei der Hausärztin
oder dem Hausarzt messen lassen.
Denn eine Umfrage hat ergeben, dass
mehr als die Hälfte der Menschen in
Deutschland ihren LDL-Cholesterin-
wert nicht kennen.1 Amgen setzt sich
mit Aktionen wie „Gesundes Herz –
München macht’s vor“ dafür ein,
auf die Gefahr aufmerksam zu ma-
chen, die von Herz-Kreislauf-Erkran-

kungen ausgeht: Sie sind die häu-
figste Todesursache in Deutschland!2

Warum ist es wichtig,
den Cholesterinwert

zu kennen?
Hohes LDL-Cholesterin ist einwesent-

licher Risikofaktor für die Herzgesund-
heit, denn Cholesterin kann sich in
den Blutgefäßen ablagern und diese

verengen. Das kann schwerwiegende
Folgen bis hin zum Herzinfarkt oder
Schlaganfall haben.3 Bei regelmäßi-
gen Gesundheits-Check-ups – bei ge-
sunden Menschen alle drei Jahre, mit
höherem Alter und Risiko häufiger4
– können die Cholesterinwerte kontrol-
liert werden. Bei Gesunden sollte der
LDL-Wert unter 116 mg/dl (3,0 mmol/l)
liegen. Sind Risikofaktoren wie ein
akutes Koronarsyndrom, ein überstan-
dener Herzinfarkt oder Schlaganfall
bekannt, sollte ein Wert unter 55 mg/dl
(1,4 mmol/l) angestrebt werden.5
Reicht bei erhöhten LDL-Cholesterin-
werten eine Anpassung des Lebens-
stils nicht aus, kann die Ärztin oder
der Arzt zudem cholesterinsenkende
Arzneimittel empfehlen.5

Gesundheit ist das schönste Geschenk

Von Herzen für‘s Herz:
Auf den Cholesterinwert achten!

Foto: argum/Falk Heller

Referenzen DEU-145-1224-80005
1 Amgen-Studie zum Tag des Cholesterins, Marktforschungsinstitut Toluna, April 2023
2 https://www.destatis.de/DE/Presse/Pressemitteilungen/2024/08/PD24_317_23211.html (Zugriff: 05.12.2024)
3 Dr. med. Radjai, Mohsen/Müller, Uschi: Bleiben Sie herzgesund. Stuttgart: TRIAS Verlag 2015. S. 29
4 URL: https://www.bundesgesundheitsministerium.de/checkup.html (Zugriff: 20.11.2024)
5 2019 ESC/EAS Guidelines for the management of dyslipidaemias: lipid modification to reduce cardiovascular risk. Eur Heart J. 2020 Jan 1;41(1):111-188

ANZEIGE

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Papa, wie lange muss Oma
jetzt unter der Erde bleiben?
Kinderfragen machen oft
sprachlos – wir helfen bei
den Antworten.
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Man trifft sich 2025 wieder 
jeden zweiten Donnerstag im 
Monat im Stammlokal  „Zum 
Löwen“  ab ca. 18.15 Uhr. 
Nächstes Treffen ist am 9. Ja-
nuar.
Von Freitag, 25., bis Sonntag, 
27.April plant man eine Fahrt 
mit einem Kleinbus nach Bad 
Mergentheim. Es sind noch 
einzelne Plätze frei.

Altheimer                     
Frauenstammtisch

Groß-Zimmern (MA) 25 Jahre 
besteht die Senioren-Union der 
CDU in Groß-Zimmern. Inzwi-
schen ist die agile Ortsvereini-
gung im gesamten Osten des 
Landkreises aktiv und ist auf 
120 Mitglieder angewachsen. 
Gut die Hälfte dieser Mitglieder 
war jetzt ins Kulturzentrum 
„Glöckelchen“ in Groß-Zim-
mern zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier gekommen.

Wie immer angeführt von der 
langjährigen Vorsitzenden Ma-
rion Thürmer, verbrachten die 
CDU-Mitglieder jenseits der 60 
einen schönen Nachmittag im 
Kreise von Freunden und Be-
kannten.
Die Senioren-Union hat inner-
halb der CDU-Familie einen 
großen Stellenwert. Das war 
auch an den anwesenden Eh-
rengästen zu erkennen. Staats-
minister Manfred Pentz (MdL) 
war genauso ins „Glöckelchen“ 
gekommen, wie die stell-
vertretende Vorsitzende der 
CDU-Fraktion im Bundestag 
Patricia Lips (MdB). Auch die 
Kreisvorsitzende der Jungen 
Union Ellen Neumann hatte 
sich Zeit für die Weihnachtsfei-
er der Seniorinnen und Senio-
ren genommen. Natürlich war 
auch Groß-Zimmerns Bürger-
meister Mark Pullmann (CDU) 
unter den Gästen. 
Im Mittelpunkt der Weih-
nachtsfeier stand die Ehrung 
langjähriger Mitglieder. Nach 
dem die Gründungsmitglieder 
bereits bei der eindrucksvollen 
Jubiläumsfeier geehrt wurden, 

kamen jetzt die Mitglieder, die 
seit 15, 10 und 5 Jahren der 
Senioren-Union angehören an 
die Reihe. Sie wurden durch die 
Ehrengäste ausgezeichnet.
Zu einer Weihnachtsfeier ge-
hören neben Kaffee und Ku-
chen auch Weihnachtslieder, 
gekonnt angestimmt von Inge 
Zimber. Als der Nikolaus, tref-
fend dargestellt von Joachim 
Steinmetz, den Saal betrat, 
neigte sich die Weihnachtsfei-

er dem Ende entgegen. Noch 
ein Gedicht, vorgetragen von 
Bärbel Laser und ein gemein-
sames Lied und schon war die 
Schlussansprache der Vorsit-
zenden gekommen. Marion 
Thürmer beschloss jetzt of-
fiziell das Jubiläumsjahr. Sie 
dankte den Helferinnen und 
Helfer, die dafür sorgten, dass 
die Weihnachtsfeier in diesem 
Rahmen stattfinden konnte. 
Besonders bedankte sie sich bei 

ihrem Sohn Markus und seiner 
Frau Christina, die sich um die 
Bewirtung gekümmert hatten. 
Das Jubiläumsjahr ist jetzt 
zu Ende. Aber die Planungen 
der Senioren-Union der CDU 
Groß-Zimmern gehen weiter. 
Die nächste Veranstaltung ist 
schon in trockenen Tüchern. 
Am 15. Januar besichtigen die 
agilen Seniorinnen und Senio-
ren die Pharmazeutische Firma 
Merck in Darmstadt.

Mit dem Nikolaus das Jubiläumsjahr beendet
Gut besuchte Weihnachtsfeier der Senioren-Union der CDU Groß-Zimmern

Die anwesenden Jubilare mit den Ehrengästen. Von links: Inge Eckmann (10 Jahre), Peter Wald-
mann (5 Jahre), Anita Blank (5 Jahre), Staatminister Manfred Pentz (MdL), Siegfried Sudra 
(SU-Kreisvorsitzender), Eberhard Mathee (10 Jahre), Marion Thürmer (Vorsitzende), Joachim 
Enders (10 Jahre), Patricia Lips (MdB) und Bürgermeister Mark Pullmann.�  (Foto: privat)
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Gottesdienste 	                          
Freitag, 27.Dezember	
16.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Sonntag, 29.Dezember
Fest der Heiligen Familie
Kollekte: Weltmissionstag der 
Kinder
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde anschl. Bistro im Haus 
Sebastian
10.00 Uhr:  Münster Wort-Got-
tes-Feier mit Aussendung der 
Sternsinger Friedhofskapelle
Dienstag,31.Dezember 	
Hl. Silvester I.
17.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde
Friedhofskapelle
Kollekte: Maximilian-Kol-
be-Werke	
Donnerstag, 2. Januar
10.00 Uhr: Pflegeheim, Müns-
ter	 Wortgottesdienst
Freitag, 3. Januar
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen	 Euchar i st i -
sche Anbetung
Samstag, 4. Januar
Kollekte: Bauunterhalt kirchli-
cher Gebäude	
18.00 Uhr: Friedhofskapelle, 
Münster	Eucharistiefeier zgl. f. 
Dorothea u. Joseph Beck, leb. u. 
verst. Angeh.
Sonntag, 5. Januar
Kollekte: Bauunterhalt kirchli-
cher Gebäude	

10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung anschl. Bistro im Haus 
St. Sebastian
Aussendungsgottesdienst 
für die Sternsinger: Am 29. 
Dezember gibt es einen Aus-
sendungsgottesdienst für alle 
Sternsinger im Pastoralraum 
um 10 Uhr in der Friedhofska-
pelle in Münster. Vom 3.-5. Ja-
nuar sind die Sternsinger unter-
wegs und bringen Gottes Segen.
Neue Jahr: Das neue Jahr ist 
eine Zeit des Neuanfangs, der 
Erneuerung und der persön-
lichen Weiterentwicklung. Es 
bietet uns allen eine Chance, 
unsere Ziele zu überdenken und 
neue Pläne zu schmieden. Da-
bei sind es nicht nur die großen 
Wünsche, die zählen, sondern 
auch die kleinen Dinge, die un-
ser Leben bereichern: Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit.
In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen von Herzen ein frohes 
und gesundes Jahr 2025!
Ein herzliches Dankeschön al-
len, die sich so engagiert in un-
sere Gemeinschaft einbringen. 
Nur durch Zusammenarbeit 
und das Miteinander können 
wir eine lebendige und starke 
Gemeinde erhalten. Jeder Bei-
trag, sei er noch so klein, ist ein 
wertvoller Baustein, der unsere 
gemeinsame Zukunft gestaltet. 
Lassen Sie uns auch weiterhin 
Hand in Hand arbeiten.
Habemus patronum: Die 
neue Pfarrgemeinde, die aus un-
seren sechs Pfarreien Dieburg, 
Münster, Eppertshausen, Ba-
benhausen, Radheim, Schaaf-
heim und Mosbach entsteht, 

hat einen Namen bekommen. 
Der Name wurde im Gottes-
dienst am 07.12.2024 in St. Peter 
und Paul in Dieburg verkündet. 
Aus dem Pastoralraum Bachgau 
wird ab dem 01.01.2026: Sankt 
Christophorus Dieburger Land
Beichte: Die Beichtgelegenhei-
ten in Münster entfallen. Bitte 
nutzen Sie die Beichtangebote 
der anderen Pfarrgemeinden.
Neuregelung der Gratula-
tion zum Geburtstag: Ab Ja-
nuar 2025 hat das Pastoralteam 
des Pastoralraumes Bachgau fol-
gende Regelung beschlossen:-
Die Gratulation beginnt mit 
dem 80. Geburtstag. Es gibt eine 
Glückwunschkarte und ein Ge-
schenkheft. Danach erfolgt die 
Gratulation alle 5 Jahre (85 / 90 
/ 95 / …). Zum 90. Geburtstag 
erfolgt eine persönliche Gratu-
lation durch Besuch, mit Karte 
und Geschenkheft. Ab dem 
91. Geburtstag bekommt jeder 
eine Glückwunschkarte. Die 
Neuregelung ist nötig, da in 
den meisten Gemeinden nach 
Corona keine Besuchsdienste 
mehr existieren. Wer beim Ver-
teilen der Glückwünsche oder 
bei den persönlichen Besuchen 
mithelfen möchte, ist herzlich 
willkommen. Bitte melden Sie 
sich bei den örtlichen Pfarrbü-
ros. Damit wollen wir eine über-
sichtliche und verlässliche Rege-
lung für alle unsere Gemeinden 
schaffen.
Seniorenclub Eppertshau-
sen: Ab Januar trifft sich auch 
der Seniorenclub im neuen Se-
niorenzentrum St.Hildegard 
im gewohnten Rhythmus, al-
lerdings bereits um 14.30 Uhr. 
Start ist am 15.Januar zur Be-

grüßung des Neuen Jahres.
Gottesdienste im Senioren-
zentrum St. Hildegard in 
Eppertshausen: Im neuen 
Seniorenzentrum finden katho-
lische und evangelische Gottes-
dienste für die Bewohner und 
natürlich auch alle anderen 
Menschen statt.  Jeden ersten 
und dritten Freitag im Monat 
findet um 10 Uhr ein Gottes-
dienst im Begegnungsraum des 
Hauses St. Hildegard statt: Am 
1. Freitag ein Abendmahlsgot-
tesdienst der Evangelischen 
Friedensgemeinde. Am 3. Frei-
tag eine Eucharistiefeier mit ei-
nem Priester aus dem Pastoral-
raum Bachgau. Jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat findet eine 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionfeier statt.
St. Michael, Münster: Sicher 
haben Sie schon gehört, dass es 
in unserer Kirche immer wieder 
zu Schäden kommt. Die Ursache 
dafür liegt in einem Absenken 
des Mittelbaus unserer Kirche 
(ursprünglich erbaut im Jahr 
1785). Durch einen generellen 
Rückgang des Grundwasserspie-
gels in den letzten 10–20 Jahren 
haben sich die Fundamente um 
wenige Millimeter abgesenkt. 
Aktuell sind es vor allem die 
Stuck-Verzierungen an der De-
cke im Kirchenhauptschiff, die 
beschädigt sind. Weihnach-
ten vor einem Jahr hatten wir 
zudem Putzabbrüche im Ein-
gangsbereich der Kirche. Nach 
dem von uns in Auftrag gege-
benen Gutachten besteht für 
die Kirche keine Einsturzgefahr, 
aber es werden voraussichtlich 
weitere Schäden auftreten, die 
Reparaturen erfordern. Die ak-

tuelle Schadenbeseitigung und 
die Sicherung des Stucks wer-
den die Pfarrei viel Geld kosten, 
da nicht alle Kosten vom Bistum 
übernommen werden können. 
Gemeinsam haben wir daher 
beschlossen, die Spendenaktion 
„Bausteine St. Michael“ ins Le-
ben zu rufen, um unsere Pfarr-
kirche und unser Pfarrzentrum 
zu erhalten. Wir danken Ihnen 
schon jetzt herzlich für jede 
Spende – ob groß oder klein, 
einmalig oder als Dauerauftrag.
Ihre Spende überweisen Sie bit-
te auf unser Konto bei der Pax-
bank: Katholische Pfarrgemein-
de St. Michael Münster IBAN: 
DE03 3706 0193 4000 6830 
06, BIC: GENODED1PAX, Ver-
wendungszweck: „Bausteine St. 
Michael“. Ihre Spende hilft uns 
dabei, die Schäden zu beheben 
und unsere Kirche zu erhalten.
Sternsinger 2025: „Erhebt 
eure Stimme! Für Kin-
derrechte!“: Wir laden alle 
Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen, die an dieser Akti-
on teilnehmen möchten, recht 
herzlich ein. Vom 3.- 5. Januar 
sind wir unterwegs und bringen 
Gottes Segen.
Eppertshausen:  Nicht alle fah-
ren in den Urlaub!  Deshalb 
können die Sternsinger vom 3.- 
5.Januar. jeweils ab 11 Uhr zu 
Besuch kommen. Die Straßen-
listen hängen in der Kirche aus. 
Bitte füllen Sie beiliegenden An-
meldezettel aus und werfen Sie 
sie in den Briefkasten am Haus 
St. Sebastian. Anmeldungen 
sind auch über den AB 31500 
möglich oder per Mail an: pfarr-
buero@stsebastian-eppertshau-
sen.de oder claudia.schoening@

bistum-mainz.de. Am Sonntag, 
5. Januar gestalten Sternsinger 
den Gottesdienst mit.
Münster: Wie im letzten Jahr 
haben Sie wieder die Möglich-
keiten unsere Sternsinger zu 
unterstützen. Den Gottesdienst 
am 04. Januar um 18:00 Uhr 
gestalten die Könige aktiv mit 
und verteilen auch wieder den 
„Segen to go“.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de. 
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Dienstag, 31.Dezember
Silvester
18.30 Uhr: Jahresschluss-Got-
tesdienst
Sonntag, 5.Januar
10.30 Uhr: Nachbarschaftsgot-
tesdienst in Altheim
Sonntag, 12.Januar
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Termine
Dienstag, 6.Januar
10.00 Uhr: Krabbelgruppe
Mittwoch, 8.Januar
14.30 Uhr: Senioren-Treff
Donnerstag, 9.Januar
15.30 Uhr:  Krabbelgruppe	
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 

Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: Das 
Pfarrbüro bleibt bis 5.Januar 
geschlossen. Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag von 10 – 
12 Uhr und  Montagnachmit-
tag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 13 
11, E-Mail: martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de, Internet: 
martinsgemeinde-muenster.
ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag, 29. Dezember
9.30 - 12.00 Uhr: Gottesdienst
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Dienstag, 31.Dezember 
Silvester 
17.00 Uhr: Altjahrsabend
Sonntag, 5. Januar 
10.30 Uhr: Nachbarschaftsgot-
tesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus Tel. 0 60 71 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanz-

vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Das Ge-
meindebüro bleibt in der Zeit 
vom 23. Dezember bis 3. Ja-
nuar geschlossen. Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. 

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Dienstag, 31.Dezember
Silvester
17.00 Uhr: Jahresschlussgot-
tesdienst mit Pfr. Opfermann. 
Die Kollekte ist für die Gottes-
dienstarbeit in der eigenen Ge-
meinde bestimmt.
Sonntag, 5. Januar

10.30 Uhr: Nachbarschaftsgot-
tesdienst in Altheim
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Kret (danielakret@web.de)
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags

10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries 
(familieriesepp@gmail.com)
Vorschau
Freitag, 17. Januar
15.00-17.00 Uhr: Kreativwerk-
statt für Kinder von 5 bis 12 
Jahren im Gemeindehaus der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen. Wir wollen gemein-

sam unsere Vor- und Osterfeier 
planen. (Groß-)Eltern und Pa-
ten sind herzlich eingeladen, 
die Kinder und uns zu unter-
stützen. Anmeldungen oder 
Fragen bitte an Angelika Both 
unter kiki.friedensgemeinde@
gmail.com.
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen: Das Gemeindebüro 
bleibt bis 3. Januar geschlos-
sen. Das Gemeindebüro der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: 
friedensgemeinde.eppertshau-

sen@ekhn.de. Postanschrift: 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen, Pestalozzistraße 8, 
64839 Münster. Internet-Auf-
tritt: https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de. 
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstag bis Freitag von 10 – 12 
Uhr und  Montagnachmittag 
von 16 – 18 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hos-

pizarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

Münster (MA) Entschleuni-
gung und Stärkung im Alltag 
und Beruf mit Hilfe der Eu-
tonie ab 13. Januar 2025 an 
sechs Montagsabenden von  
19.30 bis 21 Uhr, Kursgebühr 
72 Euro. Dozentin ist Birgit 
Léona Krengel, Eutoniethera-
peutin.
Die Erwachsenenbildung St. 
Michael lädt ein: „Möchten Sie 

etwas für Ihr Wohlbefinden 
tun, sich selbst wieder näher-
kommen, Vertrauen zu sich 
aufbauen und offen für neue 
Wege sein? Dann laden wir Sie 
herzlich ein, Eutonie bei uns 
kennen zu lernen.“
Anmeldung: Erwachsenenbil-
dung St. Michael Münster, Bri-
gitte Ganz, Tel. 35324.

Eutonie-Kurs im Pfarrzentrum                                   
St. Michael Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Münster (MA) In einer nur kur-
zen Sitzung der Gemeindever-
tretung am Montagabend ist 
die Verabschiedung des Haus-
halts für 2025 gescheitert. Eine 
formale Rüge des Vorsitzenden 
der CDU-Fraktion Schrod, der 
eine nicht fristgerechte Einla-
dung zweier seiner Mitglieder 
beanstandete, führte zur Un-
terbrechung und schließlich 
zum Abbruch der Sitzung.

Nach Prüfung der Rüge erklär-
te der Vorsitzende der Gemein-
devertretung Milligan (CDU), 
dass die Sitzung aufgrund des 
festgestellten Verfahrensfehlers 
nicht ordnungsgemäß fortge-
führt werden könne. Die Tages-
ordnungspunkte, einschließ-
lich des dringend erwarteten 
Haushaltsbeschlusses, wurden 

nicht behandelt.
Die Verwaltung betonte, dass 
die Sitzungsunterlagen recht-
zeitig an das beauftragte Ver-
sandunternehmen übergeben 
worden seien. Die Verantwor-
tung für die fristgerechte Ein-
ladung der Gemeindevertreter 
liege jedoch beim Vorsitzenden 
der Gemeindevertretung. Ver-
treter der übrigen Fraktionen 
äußerten Unverständnis über 
den Abbruch. Trotz der recht-
lichen Korrektheit der Rüge sei 
dieser vermeidbar gewesen, da 
alle Fraktionen durch vorange-
gangene Sitzungen ausreichend 
Gelegenheit zur Beratung des 
Haushalts gehabt hätten.
Durch den Abbruch der Sit-
zung kann der Haushalt nun 
frühestens im Februar 2025 
erneut beraten und beschlos-

sen werden. Dies führt dazu, 
dass die Gemeinde vermutlich 
erst im Mai 2025 über einen 
genehmigten Haushalt verfü-
gen wird. Bis dahin gelten die 
strengen Regeln der vorläufigen 
Haushaltsführung: Gelder dür-
fen ausschließlich für Pflicht-
aufgaben ausgegeben werden, 
während freiwillige Leistungen 
gestrichen oder verschoben 
werden müssen.
Darunter fallen unter anderem 
Unterstützungsleistungen für 
örtliche Vereine und die recht-
zeitige Planung und Durchfüh-
rung des beliebten Senioren-
ausflugs im kommenden Jahr. 
Diese und weitere Einschrän-
kungen werden sich direkt auf 
die Bürgerinnen und Bürger 
auswirken.
Ob die Folgen für die Gemein-

de bei der Einbringung der 
Rüge ausreichend bedacht wur-
den, bleibt offen. Möglicher-
weise spielten auch andere, 
weniger offensichtliche Motive 
eine Rolle. Beobachter verwei-
sen auf die seit längerem ange-
spannte Beziehung zwischen 
dem Fraktionsvorsitzenden der 
CDU und dem Bürgermeister. 
Diese atmosphärischen Stö-
rungen werfen die Frage auf, 
ob der Sitzungsabbruch nicht 
auch Ausdruck eines überge-
ordneten politischen Kalküls 
gewesen sein könnte.
Die nächste Sitzung der Ge-
meindevertretung wird zeigen 
müssen, ob es gelingt, die Zu-
sammenarbeit wieder auf eine 
sachliche Ebene zu bringen – 
im Interesse der Bürgerinnen 
und Bürger.

Haushaltsdebatte geplatzt: Verspätete                   
Einladungen führen zu Sitzungsabbruch

Gemeindevertretung vertagt Beschluss über Haushalt 2025 /                                                                   
SPD Münster äußert sich zum Thema

Münster (MA) Am 9. Dezember 
tagte die Münsterer Gemeinde-
vertretung zum letzten Mal in 
diesem Jahr. Die Sitzung sollte 
mit der Verabschiedung des 
Haushalts für 2025 enden und 
damit den Schlusspunkt hin-
ter eine Beratung in mehreren 
Ausschusssitzungen seit Mitte 
November setzen. Doch dazu 
kam es nicht: Die CDU-Frak-
tion legte Widerspruch gegen 
die fristgerechte Einladung 
ein, was zur Sitzungspause und 
schließlich zum Abbruch der 
Sitzung nach nur rund fünf-
zehn Minuten führte.

Bemängelt wurde, dass die Sit-
zungseinladung bei einigen 
ihrer Gemeindevertreter, die 
nicht am elektronischen Sit-
zungsdienst teilnehmen, zu 
spät eingegangen war. Auch 
Mitglieder der FDP-Fraktion 
waren von der verspäteten 
postalischen Zustellung betrof-
fen.
Formell war der Einwand der 
CDU-Fraktion korrekt, da die 
Einladung gemäß Geschäfts-
ordnung mindestens sieben 
Tage vor einer Sitzung zuge-
stellt werden muss. 

Doch war der Abbruch der Sit-
zung wirklich nötig und der 
Sache nach geboten, fragt die 
FDP in einer Pressemitteilung?
Denn alle inhaltlichen The-
men der Sitzung waren den vier 
Fraktionen bekannt, lediglich 
drei neue Anträge lagen vor. 
Diese entstammten aber alle 
aus der Feder der CDU-Frak-
tion selbst. Auch wenn einige 
Unterlagen postalisch verspä-
tet zugestellt wurden, wäre die 
FDP-Fraktion bereit gewesen, 
die Sitzung fortzusetzen, denn 
eine vorbereitende fraktionsin-
terne Beratung der Sitzung war 
möglich. Auch seitens aller an-
deren im Gemeindeparlament 
vertretenen Fraktionen regte 
sich kein Einspruch.
Aus Sicht der FDP-Fraktion 
war die angeführte fehlende 
Rechtssicherheit für die Be-
schlüsse der Sitzung, wie sie der 
Vorsitzende der CDU-Fraktion 
als Grund ins Feld führte, nicht 
der eigentliche Grund für den 
Abbruch dieser der Bedeutung 
ihrer Beschlüsse nach wichtigs-
ten Gemeindevertretersitzung 
des Jahres.
„Für uns wirkt der Wider-
spruch wie eine erzieherische 

Maßnahme“, erklärt FDP-Frak-
tionsvorsitzender Jörg Schro-
eter. Dabei bleibt unklar, wer 
damit getroffen werden sollte. 
Der Vorsitzende der Gemein-
devertretung, selbst CDU-Mit-
glied, der die Einladung aus-
spricht? Die Verwaltung, die 
die Einladungen vorbereitet 
und über die Post versendet 
oder die Post, die die Einladun-
gen zustellt? Wie auch immer, 
ohne den Widerspruch aus 
der CDU-Fraktion hätte die 
Sitzung rechtssicher durchge-
führt werden können, so wie 
dieses schon einige Male in der 
laufenden Legislatur prakti-
ziert wurde und auch vom Hes-
sischen Städte- und Gemeinde-
bund bestätigt wurde.
„Der Einspruch war in seiner 
Folge destruktiv und in seiner 
Wirkung gegen die Verantwort-
lichen unserer Verwaltung, den 
Bürgermeister und letztlich 
auch gegen Münsters Bürgerin-
nen und Bürger gerichtet“, so 
die Mitglieder der FDP-Fraktion 
übereinstimmend.
Denn ohne einen genehmig-
ten Haushalt können im neu-
en Jahr keine Projekte, seien 
es notwendige Feuerwehran-

schaffungen, Aktivitäten der 
gemeindlichen Seniorenbe-
treuung, Auszahlungen aus 
der Vereinsförderung, die Er-
richtung eines weiteren Con-
tainers für den Offroad-Treff 
der Jugendförderung oder die 
Gründung eines Jugendforums 
weitergeführt werden. Wichti-
ge Investitionsentscheidungen 
werden verzögert und liegen 
nun für Monate auf Eis. 
Der Gemeindehaushalt wird 
– sofern sich eine parlamenta-
rische Mehrheit dafür findet 
(dies ist natürlich ebenfalls 
noch völlig unklar, es wurde 
ja nicht abschließend beraten) 
– nun wohl erst im Januar be-
schlossen, die Genehmigung 
durch die Kommunalaufsicht 
könnte dann erst im zweiten 
Quartal 2025 erfolgen. 
„Dieser Zustand kann nieman-
den zufrieden, kann nieman-
den glücklich machen. Einen 
Stillstand in Münster können 
wir uns als Gemeindevertreter 
und Kommune nicht leisten, 
müssen ihn aber nun hinneh-
men“, so FDP-Fraktionsvize 
Arne Mundelius, stellvertre-
tend für alle Mitglieder der 
FDP-Fraktion, abschließend. 

Wichtige Haushaltsentscheidungen                             
für Münster auf 2025 verschoben

Sitzungsabbruch der jüngsten Gemeindevertretersitzung wegen Überschreiten                                    
der Einladungsfrist / FDP Münster äußert sich zum Thema

Münster (MA) Bei der jüngsten 
Sitzung der Gemeindevertre-
tung Münster sorgte der aus-
gefallene Haushaltsbeschluss, 
verursacht durch verspätete 
Zustellung der Unterlagen, zu-
nächst für Irritationen. Doch 
dank eines Vorschlags von 
ALMA – Die Grünen könnte 
der Abend noch eine positive 
Wendung nehmen: Die Sit-
zungsgelder sollen einem gu-
ten Zweck zugutekommen.

„Wenn der Abend schon keine 
Ergebnisse für den Haushalt ge-
bracht hat, dann wollen wir zu-
mindest sicherstellen, dass et-
was Positives daraus entsteht“, 
erklärte Claudia Weber, stell-
vertretende Fraktionsvorsit-
zende von ALMA – Die Grünen 
in einer Pressemitteilung. Die 
Fraktion regte noch am glei-
chen Abend an, die Sitzungs-
gelder zu spenden, um soziale 
oder gemeinnützige Projekte 
in Münster zu unterstützen. 
Die SPD-Fraktion stimmte dem 
Vorschlag umgehend zu.
Sollten alle 33 anwesenden 
Mitglieder der Gemeindever-
tretung ihre Sitzungsgelder 

spenden, könnte ein Betrag um 
die 600 Euro zusammenkom-
men. ALMA – Die Grünen und 
die SPD hoffen, dass sich auch 
die anderen Fraktionen diesem 
Vorschlag anschließen.
In der nächsten Sitzung wird 
ALMA – Die Grünen einen 
konkreten Vorschlag unterbrei-
ten, welcher Organisation oder 
welchem Projekt die Spenden 
zugutekommen könnten. „Mit 
dieser Spende möchten wir zei-
gen, dass wir als Gemeindever-
tretung Verantwortung über-
nehmen – auch dann, wenn 
politische Ergebnisse ausblei-
ben“, betonte Julian Dörr, Frak-
tionsvorsitzender von ALMA 
– Die Grünen. “Die CDU mag 
formal korrekt gehandelt ha-
ben, aber die Konsequenzen 
treffen Verwaltung und Bür-
ger*innen hart: Verzögerungen 
bei wichtigen Projekten und 
mögliche Streichungen frei-
williger Leistungen wären ver-
meidbar gewesen.“
Die Fraktion lädt alle Mitglie-
der der Gemeindevertretung 
ein, gemeinsam dieses Zeichen 
für Solidarität und Engagement 
in Münster zu setzen.

Sitzungsabbruch
ALMA - Die Grünen wollen Sitzungsgelder            

für den guten Zweck spenden

Mein Job & Ich
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.
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Müll

Müllabfuhr Münster 
Freitag, 27. Dezember
Abfuhr Gelber Sack 
(Altheim)
Montag, 30. Dezember
Abfuhr Biotonne

Geburtstage und Jubiläen
Münster
01.01.2025
Nuriye Celebi, Darmstädter Str. 79D,�  80 Jahre

Eiserne Hochzeit
01.01.2025
Bushra und Ali Ahmad, Ketteler Str. 2

27.12.	 Adler Apotheke, Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 	
	 06106/72767
28.12.  	 Pauly von Buttlar Apotheke, Feldstraße 46, Dudenho	
	 fen, Tel.: 06106/6668870
29.12.	 Löwen Apotheke, Fahrstraße 81, Babenhausen, Tel.: 	
	 06073/2534
30.12.	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener-Str. 13-15, Rö	
	 dermark, Tel.: 06074/7284088
31.12.	 Einhorn Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Dudenho	
	 fen, Tel.: 06106/2897795
01.01. 	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 	
	 06071/31186
02.01.  	 Paracelsus Apotheke, Georg-August-Zinn-Str. 29, 	
	 Groß-Umstadt, Tel.: 06078/2231

Apotheken-Notdienst

Fit und Mobil im Alter/Rü-
ckentraining „60 plus und 
70 plus“
Neue Kurse beginnen am 14. 
Januar im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus, „Kurs 70 plus“ 16.20-
17.20 Uhr und „Kurs 60 plus“ 
17.30-18.30 Uhr.  Die Kurse 
sind je auf 15 Teilnehmer be-
grenzt und für männliche und 
weibliche Teilnehmer. 
Die Trainerin Rosi Breitwieser 
hat eine spezielle Ausbildung 
zur Gesundheitsförderung  „Fit 
und Mobil im Alter“, die Kur-
se haben das Qualitätssiegel 
„Sport pro Gesundheit“, ein 
Zuschuss bei der Krankenkas-
se kann nicht garantiert wer-
den, 10 Einheiten, 55 Euro für 
Nichtmitglieder, 40 Euro für 
Mitglieder des TSV-Altheim.
Das Training findet in drei 
Blöcken statt, Dienstag den 
14. Januar 25 bis 25. Februar 
25 = 7 Termine, Dienstag, den 
11. März 25 bis 25. März 25 = 
3 Termine, Anmeldung unter 
Tel. 33782

TSV Altheim

Darmstadt-Dieburg (MA) 
Darmstadt-Dieburg. Weih-
nachten ist vorbei, Silvester 
steht vor der Tür. Die Zeit zwi-
schen den Jahren nutzen viele 
gerne, um ein wenig durch-
zuatmen. Wer Abwechslung 
sucht, für den gibt es trotzdem 
einige Angebote im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg. Und wer 
die Stille sucht, für den bietet 
sich eine Wanderung an. Eine 
kleine Auswahl.

Für Erwachsene
Sagen, Märchen und Mythen 
während der Rauhnächte heißt 
ein Angebot in Groß-Zimmern, 
das es am Freitag, 27. Dezem-
ber, von 20 bis 22.30 Uhr gibt. 
Es werden verschiedene Mär-
chen und Sagen aus verschie-
denen Ländern und Regionen 
vorgestellt. Gemeinsam wer-
den kulturelle Verbindungsele-
mente und Unterschiede sowie 
Weisheiten beleuchtet. Teil-
nehmer zahlen 7,50 Euro. An-
meldungen und weitere Infos 
auf www.meredaktion.de.
Ein weiteres Angebot aus der 
Rauhnächte-Reihe gibt es am 
Montag, 30. Dezember, von 19 
bis 21.30 Uhr. „Zwischen den 
Jahren – den Wechsel bewusst 
und kreativ erleben“ lautet die 
Überschrift. Teilnehmer hal-
ten fest, für welche Ereignisse 
und Dinge sie dankbar sind 
und welche Pläne sie bereits für 
2025 gefasst haben. Der Jahres-
wechsel dient als Impuls, um 
Erinnerungen und Vorsätze 

schreibend oder malend fest-
zuhalten, so dass beispielsweise 
Bilder, Geschichten oder Ge-
dichte entstehen. Der Preis für 
die Teilnahme liegt ebenfalls 
bei 7,50 Euro, Anmeldungen 
und weitere Infos gibt es eben-
falls auf www.meredaktion.de.
Immer geöffnet hat der Hörweg 
in Schaafheim. Zehn Hörstatio-
nen weisen auf besondere Orte 
in Schaafheim und seinem 
historischen Ortskern hin: An 
ausgewählten Stationen kann 
man sich auf akustische Ent-
deckungsreise zu besonders ge-
schichtsträchtigen Schauplät-
zen und Gebäuden begeben, 
Erinnerungen nacherleben 
und Neues entdecken. Benö-
tigt werden ein Smartphone, 
eventuell Kopfhörer und die 
Hörweg-App. Weitere Infos so-
wie der Link zur App gibt es auf 
www.hoerweg-schaafheim.de. 
Historisches gibt es auch auf 
dem Geschichtspfad auf dem 
Heiligenberg in Seeheim-Ju-
genheim zu entdecken: Im 
Schlosspark Heiligenberg wird 
an 16 Stationen auf Stahlstelen 
Geschichte erzählt. Auf einem 
Spaziergang durch den Park 
erfährt man beispielsweise In-
teressantes über die Amphoren 
an der Ballustrade, über den 
Kreuzgarten und über den Lau-
bengang. Mehr Infos auf www.
heiligenberg-jugenheim.de. 
Für Kinder 
„Minis – Natur erleben für die 
Kleinsten“ heißt es am Sams-
tag, 28. Dezember, für Kinder 

bis drei Jahre in Reinheim. 
Von10.30 bis 12.30 Uhr wer-
den verschiedene Stationen 
und Spiele rund um das Thema 
„Tiere im Winter“ angeboten. 
Die Begleitpersonen können 
mit den Kindern außerdem die 
Vögel im Außengelände füttern 
und anschließend beobachten. 
Treffpunkt ist die Naturschutz-
scheune am Reinheimer Teich. 
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Anmeldungen werden 
unter naturschutzscheune@
gmail.com oder 0175/1062971 
entgegengenommen. 
In Niedernhausen in Fisch-
bachtal heißt es am Samstag, 
28. Dezember, von 14 bis 17 
Uhr: „Wir schmücken einen 
Naschbaum für die Tiere des 
Waldes“. Bei einer Winterwan-
derung (1,2 Kilometer ein-
fache Strecke) wird von den 
Geopark-vor-Ort-Begleitern 
des Geo-Naturparks Bergstra-
ße-Odenwald gezeigt, dass die 
Tiere unterschiedlich, aber er-
staunlich gut an den Winter 
angepasst sind. Am Ziel der 
Wanderung wird ein Nasch-
baum für die Tiere geschmückt. 
Kinder sollen Nüsse, Äpfel, 
Möhren, Sonnenblumenker-
ne oder Meisen-Knödel – aber 
ohne Plastiknetz – mitbringen. 
Der Veranstalter bittet darum, 
nur diese Sachen mitzubrin-
gen, um den Tieren nicht zu 
schaden. Treffpunkt ist an der 
Reithalle in der Karl-Meisen-
bach-Straße 7. Anmeldungen 
und weitere Infos unter kon-

takt@geopark-fischbachtal.org.
Wandertipps
Diese Wanderungen dauern 
zweieinhalb bis drei Stunden 
und sind in der dunklen Jah-
reszeit bequem zu machen:
Der Mundart-Wanderweg 
in Modautal: Dieser land-
schaftlich sehr schöne Mund-
art-Wanderweg, der auf dem 
Uferwanderweg M verläuft, 
ist mit 7 Stationen und 16 
„Ufftångge“ (Auftanken)- Sta-
tionen ausgestattet. Auf einer 
Übersichtstafel am Start und 
Zielpunkt werden mehrere Va-
rianten für Rückwanderwege 
dargestellt. Insgesamt sind an 
den jetzt installierten 23 Stati-
onen 52 verschiedene Beiträge 
von 53 Mundart-Akteuren zu 
hören, die eine große Vielfalt 
und vor allem Spaß, Freude 
und Informationsvielfalt zu 
Brauchtum und örtlichen Be-
gebenheiten bieten. Mehr auf 
Mundart Wanderweg Modau-
tal: Darmstadt Dieburg Entde-
cken.

Eine Wanderung um die 
schönste Sackgasse im Land-
kreis – der Groß-Umstädter 
Stadtteil Heubach – gibt es hier 
zu entdecken: Kreiswandertou-
ren - Wanderung in der schöns-
ten Sackgasse im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg: Darmstadt 
Dieburg Entdecken. Die 7,4 km 
lange Wanderung führt durch 
das idyllische Wiesental. 
Eine abwechslungsreiche Wan-
derung durch stille Täler und 

über aussichtsreiche Höhen 
gibt es im Mühltal und Mod-
autal an der „Perlenkette“: Die 
beiden Mühltaler Ortsteile Wa-
schenbach und Frankenhausen 
sowie der Modautaler Ortsteil 
Neutsch reihen sich auf dieser 
Wandertour wie Perlen an ei-
ner Kette auf. Dies gibt dieser 
abwechslungsreichen Rund-
tour ihren Namen. Mehr In-
fos auf Mühltal–Waschenbach 
„Perlenkette“: Darmstadt Die-
burg Entdecken.

Darmstadt-Dieburg zwischen                        
den Jahren

Tipps für Erwachsene, Kinder und Wanderer

Mühltal (MA) Vor Kurzem 
fand im Großen Saal des Bür-
gerzentrums Mühltal/Nie-
der-Ramstadt ein besonderer 
Workshop anlässlich des In-
ternationalen Tags der Men-
schen mit Behinderungen 
statt. Rund 25 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer nahmen 
an der Veranstaltung teil, die 
von der Behindertenbeauf-
tragten der Gemeinde Mühlt-
al Beate Jährling und dem 
kommunalen Behinderten-
beauftragten des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg, Dr. Zeljko 
Crncic, organisiert wurde.

Zu Beginn begrüßte Bürger-
meister Niels Starke die Gäste 

und dankte ihnen für ihr En-
gagement sowie ihre aktive 
Mitgestaltung. „Menschen mit 
Behinderungen gehören in 
Mühltal seit Jahrzehnten zur 
Ortsgemeinschaft und sind 
gut integriert. Ihr Engagement 
und Ihre Perspektiven berei-
chern unser gemeinsames 
Leben und machen unsere 
Gemeinde vielfältiger und le-
benswerter“, betonte er in sei-
nem Grußwort.
Der Workshop bot eine ab-
wechslungsreiche Mischung 
aus theoretischen Impulsen 
und praxisnahen Übungen. 
Dr. Lucia Artner vom Sozial-
verband Deutschland (VdK) 
referierte über die Rolle und 
die Möglichkeiten von In-
klusionsbeiräten und brachte 
dabei wertvolle Erfahrungen 
aus Hessen ein. Die Teilneh-
menden hatten zudem die 
Gelegenheit, ihre eigenen Per-
spektiven und Erfahrungen 
mit Behinderungen oder Be-
einträchtigung einzubringen.
Ein besonderes Highlight war 
die Vorstellung des sogenann-
ten Age-Man-Anzugs durch 
den Verein Barrierefreies Die-
burg. Dieser Anzug simuliert 
typische Einschränkungen des 
Älterwerdens und ermöglichte 
den Teilnehmenden, alltäg-
liche Herausforderungen aus 
einer neuen Perspektive zu er-
leben. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch die Möglichkeit, 

Rollstühle und Blindenstöcke 
auszuprobieren.
„Unser Ziel war es, nicht nur 
Wissen zu vermitteln, son-
dern auch für die Herausfor-
derungen und Potenziale von 
Inklusion zu sensibilisieren“, 
erklärte Dr. Zeljko Crncic. 
„Der direkte Austausch ist ein 
wichtiger Schritt auf dem Weg 
zu mehr gelebter Inklusion.“ 
Die Organisatorinnen und Or-
ganisatoren bedanken sich bei 
allen Teilnehmenden für ihr 
Interesse und ihre Offenheit. 
Die Veranstaltung hat gezeigt, 
wie wertvoll der Austausch 
und das gemeinsame Lernen 
für eine inklusive Gesellschaft 
sind.
Kontakt:: Weitere Informati-
onen erhalten Sie bei der Be-
hindertenbeauftragten der 
Gemeinde Mühltal oder dem 
Büro des kommunalen Be-
hindertenbeauftragten unter 
migration+inklusion@ladadi.
de.

Workshop zur Inklusion
25 Teilnehmerinnen und Teilnehmer setzen Zeichen                     

für gelebte Vielfalt

Langen (NZH) Für eine wun-
derbare Abwechslung des 
Klinikalltags sorgte gestern 
der Chor „Songbirds“ in der 
Asklepios Klinik Langen. 
Unter Leitung von Lehrerin 
Regine Marie Wilke sangen 
29 Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 5 und 6 der 
Ricarda-Huch-Schule in Drei-
eich eine bunte Mischung 
aus deutschen und interna-
tionalen Weihnachtsliedern. 
Mit Liedern wie „In Dulci 
Jubilo“, „Feliz Navidad“ oder 
„O Du Fröhliche“ verbreitete 
der Chor eine festlich-heitere 

Stimmung und schenkte Mo-
mente der Freude und Besinn-
lichkeit für Patientinnen und 
Patienten aber auch die vielen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Klinik. 

Besonders begeistert waren die 
Zuhörer über die außerordent-
liche Qualität der Darbietun-
gen. Der besondere Dank der 
Klinik ging dabei an Annette 
Röder, die als Klinik-Seelsor-
gerin an der Asklepios Klinik 
Langen, das Chor-Konzert or-
ganisiert hatte.�
� (Foto: Asklepios)

„Songbirds“ bringen                         
Weihnachtsstimmung in Klinik
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